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GEMEINDEAMT SCHÄFFERN 
Bezirk Hartberg-Fürstenfeld -  Steiermark 

Dorfstraße 7/3, 8244 Schäffern   Tel: 03339 / 7070, Fax: DW 4 
E-Mail: gde@schaeffern.gv.at   Homepage: www.schaeffern.gv.at 

 

ABFALLINFO 2024 
 

 

Öffnungszeiten - ASZ 

Montag - Freitag (wenn Werktag) von 7:00 – 18:30 Uhr 

Samstag von 7:00 – 12:00 Uhr 

An den Sammeltagen am 1. und 3. Freitag ist das Tor 

von 11:30 bis 13:00 Uhr geschlossen. 

 

Zu diesen Zeiten können Altpapier, Karton, reine Zeitungen, Leichtfraktionen, 

Silofolien, Alteisen, Windelsäcke, Altglas, Metallverpackungen - Dosen, Nes-

presso-Kapseln und Bauschutt in geringen Mengen (kübelweise) ihrer fachge-

rechten Entsorgung zugeführt werden. 

 

Tierkörper und Schlachtabfälle können auch außerhalb dieser Zeiten angeliefert 

werden. 

Es bringt für alle einen großen Vorteil und erspart Wartezeiten am 1. und 3. 

Freitag, wenn Sie die oben genannten Materialien zu den Öffnungszeiten au-

ßerhalb der Sammeltage anliefern! 

 

 

Altstoffe und Problemstoffe Sammeltage 
 

jeden 1. und 3. Freitag im Monat 

von 08:00 Uhr bis 11:30 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 

 In der Mittagspause ist das Tor geschlossen 

 

Beim Beladen der Fahrzeuge/Anhänger/Kipper ist auf eine entsprechende Tren-

nung der Materialien zu achten! Kipper, wo alles kreuz und quer hinaufgewor-

fen wurde, werden im ASZ nicht mehr angenommen! 
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DIE ABGABE IM ASZ IST FÜR HAUSHALTSMENGEN GEDACHT, FÜR GRÖßERE ENT-

RÜMPELUNGEN, SOWIE BAU- UND UMBAUARBEITEN SIND ANFALLENDE MATERIA-

LIEN ÜBER EIN ENTSORGUNGSUNTERNEHMEN ZU ENTSORGEN! 
 

Abfallsäcke jeglicher Art können NUR mehr im Altstoffsammelzentrum an den 

Sammeltagen abgeholt werden! 
 

Altkleider (in durchsichtigen Säcken) werden an den Sammeltagen im ASZ ange-

nommen! 
 

BAUSCHUTT 
Größere Mengen Bauschutt können aus logistischen Gründen nicht angenommen werden, die-

se sind direkt bei den Bauschuttdeponiebetreibern zu entsorgen.  

Bauschutt (Mengen: maximal bis zu einem Autoanhänger oder einer Kippmulde) kann nach 

Rücksprache mit Johann Lind (0664/5963990) kostenpflichtig entgegengenommen werden. 

 Bauschutt wird nur von Privatpersonen angenommen, nicht von Firmen. 
 

Bauschuttdeponien:  

FCC ASA Obertiefenbach   03334/2289-0 

RCR Loipersdorf-Kitzladen   0676/77 48 80 

 

SILOFOLIEN 
Silofolien können getrennt von Netzen werktags ganztägig und Samstag bis 12:00 Uhr  

angeliefert werden. 
 

 

RESTMÜLL HAUSABHOLUNG 
Staubsaugerinhalte, Glühbirnen, Katzenstreu, Spielzeug, Gummi, Leder, Asche, Kehricht, 

Hygieneartikel (z.B. Wattestäbchen, Zahnbürsten, u.a.), verschmutzte Kleidung,… 
 
 

 Bitte die Säcke bzw. Tonne bis spätestens 06:00 Uhr morgens an den jeweiligen Abhol-

platz stellen, damit diese auch mitgenommen werden! 
 

 

 

Generell gilt:  

Keine Annahme von Restmüll im ASZ, sowie kein Restmüll zum Sperrmüll! 

Achten Sie auf die Trennung von Leichtfraktion, sowie Verpackung, Kübel, 

Karton und Küchenabfälle. All das gehört nicht in den Restmüll! 

 
 

LEICHTFRAKTION (GELBE SÄCKE) HAUSABHOLUNG 
Verpackungen aus Kunststoff, Verbundstoff, Holz und textilen Faserstoffen, z.B. Joghurt-

becher, Kosmetik- und Getränkeflaschen aus Keramik, Kaffeeverpackung, Blister, Knab-

bergebäck- und Teigwarensackerl, beschichtetes Fleisch- und Wursteinwickelpapier, 

Fleischtassen (aus Styropor), Zigarettenschachteln,…  
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 Bitte die Säcke bis spätestens 06:00 Uhr morgens an den jeweiligen Abholplatz stellen, 

damit diese auch mitgenommen werden! 

 

BIOMÜLL HAUSABHOLUNG 
Obst- und Gemüseabfälle, Blumen- und Topfpflanzen mit Erde, Eierschalen, Tee- und 

Kaffeefilter samt Inhalt, ungenießbare und verdorbene Nahrungsmittel bzw. Nahrungs-

mittelreste, Gartenabfälle (wie Unkraut, Wurzeln, …) Rindenabfälle und Holzspäne, Stroh, 

Laub,… 

 

 Grünschnitt- und Sträucherschnitt wird weiterhin am Lagerplatz getrennt gesammelt! 

 Kein Plastik, sowie Maisstärkesackerl in die Biomülltonne oder zum Grün- und 

Strauchschnitt! 
 

FAHRLEITSYSTEM IM ASZ SCHÄFFERN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Achten Sie bitte auf eine entsprechende Abfalltrennung, denn Fehlwürfe erhö-
hen die Entsorgungskosten, die von uns allen bezahlt werden müssen! 
 
Bei Fragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter gerne zur Verfügung! 
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Weihnachten aus der Region 
 

Was schenke ich nur meinen Lieben? Diese Frage stellen sich viele Menschen jedes Jahr wie-

der vor dem Weihnachtsfest. Präsente aus der Region sind dabei oft Ideen, die sehr gut an-

kommen. 
 

Onlineshop, Einkaufscenter, regionales Geschäft 

– die Möglichkeiten Weihnachtsgeschenke zu 

kaufen sind vielfältiger denn je. Vor allem das 

Internet macht regionalen Händlern oftmals das 

Leben schwer. Die meisten Produkte der gro-
ßen Ketten und Hersteller haben eine mehr 

oder weniger ausgiebige Weltreise hinter sich. 

Mit bedenklichen Konsequenzen, seien es die 

oftmals schlechten  Produktionsbedingungen in 

Entwicklungs- und Schwellenländern oder die 

Umweltschäden, die durch Produktion und 

Transport verursacht werden. Wenn Sie sich 

aber für Produkte vom kleinen Händler, vom 
Direktvermarkter, vom lokalen Lebensmit-
telerzeuger oder von einem Handwerkskünst-
ler entscheiden, unterstützen Sie damit die 

regionale (Land-)Wirtschaft und schützen 

gleichzeitig die Natur und unsere Umwelt.  Ganz 

nebenbei sind die Geschenke dann meist auch 
viel individueller. Oft sind auch Qualität und 

Beratung beim kleinen einheimischen Geschäft 

überzeugender als bei einem großen Global 

Player. Aber auch Handelsketten reagieren auf 

die Nachfrage nach heimischen Lebensmitteln 

und bieten in ihren Regalen unverwechselbare 
Produkte aus der Region an. Forcieren wir also 

den Kauf dieser Produkte auch dann, wenn man 

dafür etwas mehr zu berappen hat. Denn dies 

ist eine sinnvolle Investition in die Zukunft. 

Letztendlich haben Sie es als Konsumentin und 

Konsument in der Hand, für lokale Wertschöp-

fung zu sorgen – ganz nach dem Motto „Zukunft 

durch Regionalität“. 

 

Wofür auch immer Sie sich entscheiden, einer 
Tradition sollten Sie jedenfalls treu bleiben: 

Trennen Sie Ihren Müll auch zu Weihnachten, 

der besinnlichsten und müllintensivsten Zeit im 

Jahr. Dadurch kann wertvolles Material stofflich 

wiederverwertet werden. 

 
 

Altkleidersammlung im Altstoffsammelzentrum 
 

Irgendwann kommt auch für das „beste Stück-

chen“, sei es ein lieb gewordener Pullover, eine 

schöne Bluse oder gar die Lieblingsjacke der 

Augenblick, an dem sie sich von ihm trennen. Es 

wird zur Altkleidung. 
 

Gesammelt wird tragfähige Bekleidung und 
Schuhe 
Gesammelt werden: Damen-, Herren- und Kin-

derbekleidung im sauberen Zustand, Tisch-, 

Bett- und Haushaltswäsche, Gürtel und Ta-

schen, tragfähige und saubere Schuhe paarwei-

se zusammengebunden. Bitte geben Sie Ihre 

Altkleider in durchsichtigen Säcken verpackt zu 

den bekannten Öffnungszeiten im ASZ ab. 
 

Wo bekomme ich Altkleidersäcke? 
Säcke zum Sammeln können im ASZ zu den je-

weiligen Sammeltagen abgeholt werden. 

 

Nicht zur Altkleidersammlung gehören: Teppi-

che, Lumpen, Kinderspielzeug, Polster und De-

cken mit Federnfüllung, Schneidereiabfälle und 

verschmutzte oder nasse Kleidung. 

 

Zur Info - was passiert mit den Altkleidern? 
Altkleider und Schuhe werden an Sortierbetrie-
be geliefert und in bis zu 70 verschiedene Frak-

tionen sortiert (nach Farbe, Größe, Damen-, 

Herren-, Kinderkleidung, Winter- und Sommer-

ware etc.). Die Top-Qualität wird nach der Sor-

tierung in inländischen Second-Hand-Läden 

verkauft, Ware guter und mittlerer Qualität 

geht nach Osteuropa und in den außereuropäi-

schen Raum. Durch die sinnvolle Verwertung 

werden die gesammelten Altkleider als Wirt-

schaftsgut und als Rohstoff auf einen guten 
Weg gebracht. Die Sammlung, Sortierung und 

Verwertung von Altkleidern entlastet die Rest-

mülltonne, stärkt die Kreislaufwirtschaft und 

schafft nicht zuletzt Arbeitsplätze im Bezirk. 
 

Umwelt- und Abfallberater Gerhard Kersch-

baumer vom AWV Hartberg gibt gerne weitere 

Tipps!  Tel: 03332/65456 

 


